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Grenze des Verfahrens

Verfahrensart:

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren gem. § 86 FlurbG

Größe: 54 ha

Zahl der Teilnehmer: 150

Ziele der Bodenordnung:

Zweck des auf Antrag der Höheren Landschaftsbehörde eingeleiteten Vereinfachten Flur-
bereinigungsverfahrens ist die Überführung möglichst großer Teile des Feuchtwiesenschutz-
gebietes in das Eigentum des Landes Nordrhein-Westfalen, damit die durch das Feuchtwiesen-
schutzprogramm angestrebte Erhaltung und Optimierung der feuchten Wiesenstandorte
bestmöglich und nachhaltig erreicht werden können. Da der Erwerb der Feuchtgebietsflächen
überwiegend nur durch Tausch möglich ist, werden außerhalb angebotene Ersatzflächen zum
Verfahren hinzugezogen.



Derzeitiger Verfahrensstand:

1996: Einleitung der Flurbereinigung
Erweiterung durch 14 Änderungsbeschlüsse, zuletzt am 23.04.2007

2007: Aufstellung des Flurbereinigungsplanes
2008: Grundbuchberichtigung und Berichtung des Liegenschaftskatasters
2009: Schlussfeststellung

Ansprechpartner in der Bezirksregierung Arnsberg, Dezernat 33 – Standort Soest:

Ralf Helle Tel.: 02931 82-5117
ralf.helle@bezreg-arnsberg.nrw.de

Denis Becker Tel.: 02931 82-5030

denis.becker@bezreg-arnsberg.nrw.de

Herbert Kirchhoff Tel.: 02931 82-5125
herbert.kirchhoff@bezreg-arnsberg.nrw.de

Corinna Nillies Tel.: 02931 82-5138
corinna.nillies@bezreg-arnsberg.nrw.de
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